
Zur	Verbesserung	der	Sicherheit	bei	KHM-ZOOM-Meetings	
werden	den	Veranstaltern	nachfolgende	Einstellungen	
empfohlen:	

§ Passwort:	Jedes	Meeting	benötigt	zwingend	ein	Passwort.	Dieses	kann	
automatisch	erzeugt	oder	individuell	vom	Host	vergeben	werden.	

§ Einladung:	Verschicken	Sie	die	Zugangsdaten	des	Meetings	nur	direkt	an	die	
Teilnehmer*innen	über	Email	oder	Textnachrichten.	Kündigen	Sie	ZOOM-
Meetings	nicht	öffentlich	an.	

§ Warteraum:	Nutzen	Sie	bei	einer	überschaubaren	Teilnehmerzahl	die	
Warteraum-Funktion.	Diese	ist	für	KHM-ZOOM	voreingestellt.	Neue	Nutzer*innen	
gelangen	zuerst	in	einen	Warteraum	und	müssen	vom	Host	manuell	eingelassen	
werden.	Die	Funktion	lässt	sich	bei	Bedarf	bei	der	Einrichtung	des	Meetings	
unter	„Erweiterte	Optionen“	deaktivieren	oder	während	des	Meetings	unter	dem	
Punkt	„Sicherheit“	ein-	oder	ausschalten.		

§ Meeting	sperren:	Ebenfalls	unter	dem	Punkt	„Sicherheit“	finden	Sie	die	
Möglichkeit,	den	weiteren	Zutritt	zu	Ihrem	Meeting	zu	sperren,	wenn	z.B.	bei	
geringer	Teilnehmerzahl	alle	Teilnehmer*innen	bereits	anwesend	sind.		

§ Teilnehmer*innen	entfernen:	Bei	Bedarf	können	Sie	unerwünschte	Personen	
dauerhaft	aus	dem	Meeting	entfernen.		

§ Bildschirmfreigabe:	Vermeiden	Sie	Störungen,	indem	Sie	die	Bildschirmfreigabe	
durch	Teilnehmer*innen	nur	aktivieren,	wenn	sie	aktuell	benötigt	wird	und	
schalten	Sie	diese	danach	wieder	aus.		

§ Bildschirmfreigabe	-	Anmerkungen:	Schalten	Sie	nach	der	Bildschirmfreigabe	die	
Funktion	„Anmerkungen	zu	freigegebenen	Inhalten“	ggfs.	im	Menü	„Sicherheit“	
ab,	um	zu	vermeiden,	dass	Teilnehmer*innen	während	der	Präsentation	auf	dem	
Bildschirm	schreiben	oder	zeichnen.		

§ Chat	abschalten:	Deaktivieren	Sie	den	Chat	bei	Störungen	durch	
Teilnehmer*innen	unter	dem	Menüpunkt	„Sicherheit“.			

§ Virtueller	Hintergrund:	ZOOM	ermöglicht	es	Ihnen,	zur	Wahrung	Ihrer	
Privatsphäre,	den	Hintergrund	auszublenden	und	durch	eines	der	
voreingestellten	oder	von	Ihnen	geladenen	Fotos	oder	Videos	zu	ersetzen.	Dies	
ist	jedoch	nicht	möglich,	wenn	man	als	Teilnehmer*in	über	den	Internetbrowser	
an	einem	Meeting	teilnimmt.	
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